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Liebe Mitglieder der KG
„Ringener Wendböggele“ e.V., 
liebe Karnevalsfreunde,

es ist wieder soweit: die Jecken der KG
„Ringener Wendböggele“ stehen „mit dem
Trömmelchen parat“, um auch in der
Session 2008/2009 Frohsinn zu verbreiten.

Der Karneval ist aus unserer Region nicht mehr wegzudenken. Jedes Jahr
verwandelt sich zwischen dem 11. November und Aschermittwoch das ge-
samte Ahrtal in eine närrische Region voller Farbenpracht und Ausgelassen-
heit. Rein statistisch ist in jeder Stadt und in jedem Dorf unseres Kreises
mindestens ein Karnevalsverein aktiv. Diese Zahl zeigt, dass die
rheinische Tradition kultureller Bestandteil unserer Heimat ist. Der Karneval
steht für Freude, Toleranz und Weltoffenheit. Hier wird gemeinsam
gelacht, geschunkelt und gesungen. Karneval ist eine wunderbare Zeit,
um Grenzen zu überwinden und Freundschaften zu pflegen.

Die Vereinsmitglieder der KG „Ringener Wendböggele“ e.V. investieren das
ganze Jahr über unzählige Stunden in die Vorbereitung von Büttenreden
oder Tänzen. Dieses Engagement fördert wichtige soziale Werte wie Ge-
meinschaftssinn und Toleranz. Dabei dürfen wir nicht vergessen, dass der
Einsatz der Betreuer und Vereinsmitglieder ehrenamtlich erfolgt, also unei-
gennützig. Durch die alljährlichen Vorbereitungen sind die Vereinsmitglieder
zu einer Gemeinschaft zusammengewachsen, in der das „Wir“ eine Bedeu-
tung hat. Sie alle verstehen es, die Einzigartigkeit des karnevalistischen
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Brauchtums zu wahren und dafür zu sorgen, dass es sich vom allgemeinen
Unterhaltungsprogramm abhebt.

Die Vereinsmitglieder sind das Fundament der KG, ohne das sie nicht
bestehen könnte. Unsere Region braucht Menschen wie die Karnevalisten
der KG „Ringener Wendböggele“ – machen Sie weiter so! 

Für die Aufrechterhaltung des Vereinslebens danke ich allen Mitgliedern
von Herzen. Den Veranstaltungen der Session 2008/2009 wünsche
ich einen guten Verlauf und dem Verein und seinen Mitgliedern weiterhin
alles Gute und viel Erfolg!

Bad Neuenahr-Ahrweiler, im Karneval 2008/2009

Mit herzlichen Grüßen
Ihr

Dr. Jürgen Pföhler
Landrat des Kreises Ahrweiler

Grußwort
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Haben Sie Freude an Geselligkeit in der Natur? 
Wandern Sie gerne? 
Interessieren sie heimatkundliche Themen? 
Wollen Sie wissen Sie, wie man Familienkunde richtig beginnt? 

Dann wären wir was für Sie!

Für Ihre Fragen und ein Gespräch steht Ihnen gerne zur 
Verfügung 

Harald Knieps 
Am alten Bahndamm 5 

53501 Grafschaft - Ringen 
Tel.: 02641 – 2 87 10 
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Liebe Närinnen und Narren,
verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

„Karneval“ oder „Fastnacht“ gehört für viele Menschen
zum Jahresablauf wie Frühling, Sommer, Herbst und
Winter als „fünfte Jahreszeit“ dazu.

Jung und alt tun gut daran, für einige Stunden die
Sorgen des grauen Alltags zu vergessen und in
die Farbenpracht der Kostüme und der karnevalis -
tischen Veranstaltungen einzutauchen.

Vor mehr als 20 Jahren hat sich eine kleine Schar humorvoller „Jecken“ zu-
sammengefunden, um unseren Bürgern Stunden des Frohsinns und der Entspan-
nung zu bieten. Durch die wohl gelungenen, öffentlichen Veranstaltungen wurde
der Karneval der KG „Ringener Wendböggele“ e.V. über die Grenzen unserer
Gemeinde hinaus bekannt und beliebt. Sie haben Ringen und die Grafschaft um
eine humorvolle Attraktion reicher gemacht. Ich bin fest davon überzeugt,
dass sich auch in der Karnevals session 2008/2009 wieder viele Gäste aus Nah
und Fern von den stimmungsvollen Veranstaltungen in die Grafschaft nach Ringen
locken lassen und ihren Spaß an dem jecken Spektakel haben werden.

Wir brauchen heute ein Gegengewicht, ein wenig Erholung vom Alltag, ein bis-
schen Muße, um das Schöne, das Heitere zu genießen. Karneval ist die Zeit, in der
die gewohnte Ordnung außer Kraft gesetzt ist. Im Fasching gelten eigene Regeln
und Gesetze. Mein Dank gilt allen, die sich über viele Jahre für die Interessen und
Belange der KG „Ringener Wendböggele“ e.V. eingesetzt haben. Neben den offi-
ziellen Vertretern möchte ich auch die stillen Helfer im Hintergrund
erwähnen und Ihnen auch meinen herzlichen Dank aussprechen.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr

Achim Juchem
Bürgermeister der Gemeinde Grafschaft

Grußwort
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Liebe Karnevalsfreunde,
sehr geehrte Damen und Herren,

es ist schon wieder soweit: Die fünfte Jahreszeit,
die am 11.11. beginnt, hat uns fest im Griff.

Freuen wir uns daher auf die unbeschwerten
Tage, an denen wir die Alltagssorgen einmal hinter
uns lassen können, und nehmen Abstand von
dem was uns zeitweise belastet.

Die karnevalistischen Veranstaltungen, die am 11. November beginnen
und uns bis Aschermittwoch gelegentlich geboten werden sollen uns allen
Frohsinn und Freude bereiten und uns zum mitmachen anspornen.

Bei der Prunksitzung Anfang des Jahres, sowie bei dem Umzug an
Karnevalssonntag wünsche ich allen viel Spaß und Freud und grüße mit
„Ringener Wendböggele Alaaf.“

Es grüßt Sie herzlich 

Ihr Toni Palm
Ortsvorsteher

Grußwort
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Liebe Freunde des Karneval –
Leve Karnevalsjecken,

auch, wenn die Session 2007/2008 eine der kürzesten Ses-
sionen des Karnevals überhaupt darstellte, wurde diese
Session sehr intensiv und mit viel Freude gefeiert. Oder war es
gerade die Kürze dieser Session die diese Euphorie hervorrief?

Einen großen Anteil daran hatte auf jeden Fall unser Drei -
gestirn Prinz Dieter I., Jungfrau Berti I. und Bauer Jürgen I. mit
ihren Adjudanten Georg Laux und Ehrenadjudanten Willi Hoff-
zimmer sowie den Hofdamen Christa Koos, Cornelia Ahrend
und Edith Müller-Knieps. Mit unermüdlichem Engagement
und einem Sack voll guter Laune waren Sie auf ca. 100 Auftritten in Nah und Fern unter-
wegs und versetzten die Ringener und Bölinger und alle anderen Gäste und Vereine mit
Schwung und Begeisterung in Stimmung. Unser Dank gilt ihrem unermüdlichen Einsatz
für die Sache des Karnevals und im Dienste der KG Ringener Wendböggele.

Wie ich schon im Grußwort 2007/2008 schrieb liegt uns die Nachwuchsarbeit besonders
am Herzen. Ich bin stolz darauf, dass wir auch in dieser Session wieder mit insgesamt
4 Funkengruppen aufwarten können und freuen uns über die Verstärkung der Funkenriege
und den Neuaufbau der ehemaligen Garde. All dieses wäre ohne die unermüdliche Arbeit
unserer Trainerinnen und Betreuerinnen, der Funken, aber auch deren Eltern nicht möglich.
Diese Arbeit zu honorieren war uns – dem Vorstand der KG Ringener Wendböggele –
ein Anliegen, und so veranstalteten wir in der letzten Session erstmalig einen zweitätigen
Landschulheimausflug mit unseren Funken, der wie in Festschrift später noch zu sehen
ist sehr Erfolgreich war und uns die Motivation zu weiteren Aktivitäten gibt.

Was mich insbesondere freut, ist die kollegiale und freundschaftliche Zusammenarbeit aller
Verantwortlichen und den vielen Fleißigen Helfern ohne deren Hilfe und Engagement die
KG Ringener Wendböggele nicht existieren könnte. Gerade in diesem Bereich hat sich in
den letzten beiden Jahren viel getan und so braucht es uns um die Zukunft der KG Ringener
Wendböggele nicht Bange zu sein.

Nach unserer Dreigestirnsession war es wunderschön am 15.11.2008 eine Prinzessin
samt Hofstaat proklamieren zu können.

Unsere Prinzessin Sigrid I. (Mücke) war für alle Gäste eine gelungene Überraschung –
kommt unsere diesjährige Tollität doch aus Eckendorf. Erst verhalten später immer ausge -
lassener wurde sie dann auch bis in die Morgenstunden gefeiert. Unterstützt wird
Prinzessin Sigrid I. durch ihre Adjudantin Gaby Blum und dem Hofstaat Brigitte Neukirchen,

Grußwort
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Phelomena Visang, Alfred Mücke, Uwe Blum, Werner Neukirchen sowie Herrmann Visang,
die zusammen mit unseren Funken ein grandioses Bild auf die Bühne brachten.

Mit Freude sehe ich auf die kommende Session und erhoffe mir gelungene Veranstaltun-
gen, Freude beim Feiern und die gleiche Unterstützung für unsere Tollitäten die auch
unser letztjähriges Dreigestirn erfahren hat.

Mit karnevalistischen Grüßen und einem dreifachen Alaaf

Albert Zabbei
1.Vorsitzender

Grußwort
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Liebe Närrinnen und Narren,
liebe Freunde des Ringener Karnevals,

die letztjährige Session hatte viele Höhepunkte zu
verzeichnen. Ein Ereignis jagte das nächste. 2 x 11
Jahre KG „Ringener Wendböggele“, den Empfang des
Landrates Dr. Jürgen Pföhler, den wir in der Ringener
Sporthalle ausrichten durften, das Dreigestirn

mit Prinz Dieter I., Bauer Jürgen I. und Jungfrau Berti I., die uns viel Spaß
bereitet haben. Und natürlich unsere Funkengruppen, die viel und
hart trainiert haben und uns zu den vielen Auftritten begleitet haben.

Des weiteren, nicht zu vergessen, die Prunksitzung, der Kinderkarneval,
der anstrengende Weiberdonnerstag und der Karnevalsumzug mit
anschließender After-Zoch-Party.

Unsere Prunksitzung am 24.01.09 verspricht wieder viele tolle Programm-
punkte, sei es Tanzdarbietungen, in der Bütt oder musikalisches. Hier ein
kleiner Vorgeschmack auf das, was Sie erwartet:

Alle Funkengruppen der KG, das Tanzpaar Oberdrees, Stadtsoldatencorps
Meckenheim, Panikorchester Remagen, Die Ahrtalblömche,  Männerballett
„Ringener Perlen“, der Büttenredner „Da Knubbelich vum Klinkelpötz“ aus
Köln und noch einiges mehr.

In einem gut 5 1/2 Stunden dauernden Programm werden die Lachmu-
skeln wieder positiv strapaziert, aber es wird sich lohnen.

Und auch am Sonntag, den 25.01.09 wird es auf unserem Kinderkarneval
mit viel Jubel, Trubel, Heiterkeit weitergehen. Tanzgruppen, Zauberer und
Kindertollitäten, um nur ein paar Akteure zu nennen.

Grußwort
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Begleiten Sie die KG „Ringener Wendböggele“ mit Prinzessin Sigrid I. und
ihrem Hofstaat sowie den Funkengruppen durch die Session 2008/2009.

Kommen Sie zu unseren Veranstaltungen und feiern Sie mit. 
Wir freuen uns auf Sie !

Mit dreimal „Ringener Wendböggele“ und karnevalistischen Grüßen

Ihr Sitzungspräsident
Thorsten Hennig

Grußwort
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Alaaf an alle Närrinnen und Narren,
wir, die Prinzessin Sigrid I.
und der Hofstaat 2008 /2009,

haben mit Euch einen „Superstart„ in die Karnevalsession
2009 gefeiert.

Es ist mir eine Ehre für die „KG Ringender Wendböggele“,
und für Euch die Prinzessin 2009 zu sein.
Ich habe mir damit den größten Wunsch erfüllt,
den jeder rheinische Jeck wohl hat, einmal im Leben Tollität zu sein.

Nun etwas über uns:

Prinzessin Sigrid I. ( Mücke)
Als Prinzessin stand ich vor Euch,

ich bin in Eckendorf  geboren und aufgewachsen,
unsere Mutter hat uns den Karneval in die Wiege gelegt.

Adjutantin Gaby (Blum),
geboren und aufgewachsen in Eckendorf.

Mutter von 3 Kindern und 6 Enkel
und hat früher jahrelang in de Bütt gestanden.

Hofdame Brigitte (Neukirchen)
Geboren in Swistal – Heimerzheim

Den Karneval bekam Sie in die Wiege gelegt,
weil Sie im Karneval  geboren ist,

die Eltern waren Prinzenpaar in Swistal – Heimerzheim. 

Hofdame Phelo (Phelomena Visang),
geboren in Friesdorf,

war Obermöhn in Eckendorf
und hat das Männerballett geleitet.

Außerdem hat Sie das Kleid der Prinzessin entworfen und geschneidert
und sich damit als Hofschneiderin verdient gemacht.

Grußwort
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Begleitet werden wir von den Pagen Alfred Mücke, Werner Neukirchen, Hermann Visang,
Fahrer und Mädchen für alles Uwe Blum

Aber jetzt genug von uns, lasst uns zusammen fiere.
Wir wünschen Euch noch viel Spaß und Freud,

und Rufen aus auf eine gemeinsame närrische Zick

Ringen Alaaf
Beller Alaaf

Bölingen Alaaf
Eckendorf Alaaf

Grußwort
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Das Männerballett „Ringener Perlen“
sowie unsere Trainerin Sigrid Laux und Betreuerin Brigitte Steinhauer

gratulieren unserer
Prinzessin Sigrid I. mit Adjutantin und Hofstaat

und wünschen allen eine schöne Session 2008/2009.

Grußwort der Ringener Perlen
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Die Bölinger Möhnen wünschen der KG Ringener Wendböggele e.V.,
der Prinzessin Sigrid I. mit Hofstaat und allen „Fründen des rheinischen
Fastelovend“ in der Session 2008/09 soviel Spaß wie wir bei unserem
jährlichen Ausflug zum wundervollen Harz auf den Brocken hatten.

21 Möhnen im Alter von 30 - 80 machten sich Freitags in der Früh auf
den Weg, um den Harz mit rheinischem Humor einzunehmen.
Bei soviel Frohsinn und solch einer alterstechnisch gemischten Gruppe
ist uns um die Tradition der Bölinger Möhnen nicht bang und wünschen
auch der Ringener KG das gleiche Glück, über Nachwuchs für all die
zukünftigen Aufgaben zu verfügen.

Bölinger Möhnen on Tour
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Liebe Karnevalsfreunde,

die DPSG Ringen Stamm Galileo
Galilei ist seit 14 Jahren ein fester
Bestandteil der Grafschafter Vereins-
welt. Wir haben zurzeit 90 Mitglieder,
davon 7 Leiter in 4 Gruppen. Wir
würden gerne noch mehr Mitglieder in unseren Stamm aufnehmen. Leider
fehlen uns dazu aber noch Menschen, die bereit sind, als Gruppenleiter
mitzuarbeiten. Interessierte können gerne bei unserer jeden ersten Don-
nerstag im Monat stattfindenden Leiterrunde reinschnuppern.

Unsere Aktivitäten umfassen u. a. Zeltlager, Projekte rund um die Natur,
Verschönerungen unseres Pfadfinderhauses, Basare für wohltätige Zwecke
(Bolivienhilfe Pastor Vössing, Bolivienkleidersammlung) und natürlich
eine Menge Spaß in der Gemeinschaft.

Im Moment sind wir dabei unsere Einfahrt zum Pfadfinderhaus mit
gespendeten Rasengittersteinen zu befestigen. Weitere Spenden werden
gerne entgegengenommen.

Gerne pflegen wir die Freundschaft zu ortsansässigen Vereinen
und wünschen der KG Ringener Wendböggele eine erfolgreiche Session
2008/2009 und der Tollität „vill Spass an de Freud“!

Für die DPSG Ringen

Katharina Reifferscheid und Dominik Laubenthal

Grußwort Pfadfinder
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Das Bürgerhaus in Grafschaft Ringen stellt sich vor:

Baubeginn: 25. Mai 2004
Fertigstellung zum Jahresende 2005.
Einweihung am 20. Januar 2006.
Räumlichkeiten im Erdgeschoss:
Foyer mit ca. 56 qm
Garderobe und Toilettenräume.
Saal mit 207 qm.
Thekenanlage und Küchenbereich, sowie Lageraum.
Im Kellergeschoß befinden sich die Räume des Kinder- und Jugendfördervereins Grafschaft
e.V. für die derselbe auch verantwortlich ist. 

Innenansicht der Halle

Im Februar 2005 wurde die „Trägergemeinschaft Bürgerhaus Ortsbezirk Ringen e.V.“
gegründet und ist beim Amtsgericht Koblenz unter VR 12695 eingetragen. Zwischen der
Gemeinde Grafschaft und der Trägergemeinschaf ist ein Nutzungs- und Unterhaltungs -
vertrag abgeschlossen worden, wonach der Trägergemeinschaft das Nutzungsrecht
für die im Erdgeschoss gelegenen und für einen Teilbereich der Räume im Kellergeschoss
übertragen wurde. Die Trägergemeinschaft vermietet die Räumlichkeiten für Familienfeiern
und sonstige Veranstaltungen zu den festgesetzten Gebühren. Es sind rechteckige
als auch runde Tische und über 100 Stühle und auch Besteck und Porzellan usw. vorhan-
den, sodass die Halle schnell als Festsaal gestaltet werden kann.

Einzelheiten hierüber sind im Internet unter:
http://www.buergerhaus-ringen.de

Bei Anmietung wünschen wir einen gemütlichen Aufenthalt.
Der Vorstand

Grußwort
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Tollitäten der KG Ringener Wendböggele e.V.

Herren Dreigestirn 1985/86
Prinz Josef I. (Unkelbach)
Jungfrau Hubert (Krupp) ✝
Bauer Horst I. (Mund)
Peter I. (Kreuter) und Berti I. (Hoffmann) 1986/87
Bruno I. (Günther) und Martha I. (Welsch 1987/88
mit Kinderprinzenpaar
Stefan I. (Wald) und Nadine I. (Ahrenz) 1987/88
Rosi I. (Stollenwerk) 1988/89
Konrad I. (Müller) 1989/90
Ulrike I. (Unkelbach-Müller) 1990/91
Ulrike I. 1991/92
Albert I. (Zabbei) 1992/93
Willi I. (Hoffzimmer) 1993/94
Roswitha I. (Schaefer) 1994/95
Hans-Peter I. und Hannelore I. (Wald) 1995/96
Gerd I. und Helga I. (Drodten) 1996/97
Manfred I. (Rücker) 1997/98
mit Kinderprinzenpaar
Daniel I. (Müller) und Michaela I. (Wald)
Damen Dreigestirn 1998/99
Prinzessin Renate I. ( Douglas)
Jungfrau Helga I. (Drodten)
Bäuerin Berti I. (Kreuter) 
Herren Dreigestirn 1999/00
Prinz Wolfgang I. (Reifferscheidt)
Jungfrau Bernd I. (Häger)
Bauer Hardy I. (Rademacher)
Kinderprinzessin Julia I. (Radermacher) 2002/03
Familien Dreigestirn 2003/04
Prinz Thorsten I. (Hennig)
Jungfrau Andrea I. (Hennig)
Bauer Albert I. ( Zabbei)
Detlef I. (Hennig) 2004/05
Margret I. (Lanzsch) 2005/06
Herren Dreigestirn 2007/08
Prinz Dieter I. (Koos)
Jungfrau Berti I. (Bert Ahrend)
Bauer Jürgen I. (Knieps)
Prinzessin Sigrid I. (Mücke) 2008/09
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Ihr DAIHATSU-Partner für den Kreis Ahrweiler

AUTO FUCHS
Daihatsu-Vertragshändler

Grafschaft-Lantershofen · Rheinstraße 1-3
Tel. 0 26 41 / 2 51 53 · Fax 0 26 41 / 2 53 00

Schöner leben inklusive.

� TÜV + AU täglich im Haus

� Kundendienst
� Daihatsu Neufahrzeuge
� Reparaturen aller Marken
� Werkstattgeprüfte Gebrauchtfahrzeuge
� Anhänger-Vermietung, Reparatur

Sie können sich
auf uns verlassen!

Plananhänger
Autotransporter
offener Kasten
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Garde! Die Zweite?!

Nach unserer Abschiedstour im letzten Jahr haben uns drei unserer Mädels
aus persönlichen Gründen verlassen.

Als Gerda Wildenhain beim Fischessen am Aschermittwoch eine
bewegende Abschiedsrede gehalten hat, kullerten bei uns regelrechte
Sturzbäche von Tränen. Daher stellten wir uns die Fragen:

„Sollte es das wirklich gewesen sein?
Die nächste Session ohne uns???“

Keiner konnte sich ein Leben ohne den Karneval mit dem Tanzen und jede
Menge Spaß vorstellen. Der Zufall und bestimmt auch eine Portion Glück
brachten drei tanzbegeisterte Mädels, Nina, Christina und Karly (aus den
USA) zu uns. Nach Ostern begannen wir also wie jedes Jahr unser Training
und stellten bald fest, dass unsere „Neuen“ super in unsere Gruppe pass -
ten und sich mit viel Engagement einbrachten. Jetzt sind wir froh, dass es
endlich losgeht! Wir starten mit neuen Tänzen in die Session 2008/09
und wünschen unserem Publikum, der KG, unserer Prinzessin Sigrid I. mit
Hofstaat und uns viel Spaß und Freud im Karneval!!!

Damenfunken der Session 2008/09

Grußwort der Damenfunken
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Unsere Funkengruppen wachsen und wachsen. Unsere kleine Funkengrup-
pe hat den meisten Zuwachs bekommen, denn nunmehr tanzen und hüp-
fen 13 kleine Funkenmäuse u. 2 Mäuseriche auf der Bühne und begeistern
die Karnevalisten. Zwischen 4 und 8 Jahren sind sie jung, mit viel Spaß und
Begeisterung bei der Sache und freuen sich über jede Menge Applaus.

Trainiert wird nach den Osterferien immer Donnerstags von 16.00 bis
16.30 Uhr im Ringener Bürgerhaus und interessierte, tanzbegeisterte Kids
(Mädchen und Jungen) sind auch weiterhin gerne willkommen.

Diese Session tanzen bei unseren mittleren Funken 7 Mädchen im Alter
von 8 - 10 Jahren. Leider haben Tänzerinnen nach der letzten Session die
Gruppe ganz verlassen oder sind in die große Funkengruppe aufgestiegen,

Die kleinen,
mittleren und großen Funken
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daher ist hier die Anzahl tanzbegeisterter Funken etwas geschrumpft.
Aber auch diese sechs haben wieder kräftig trainiert und einen super Tanz
auf die Beine gestellt.

Funken Ende 2007

Insbesondere auf Zuwachs für die mittleren Funken würden wir uns für die
kommenden Sessionen freuen. Trainiert wird Donnerstags von 16.30 bis
17.00 Uhr im Ringener Bürgerhaus.
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Funken mit Standarte

Erstmals in dieser Session zeigen unsere großen Funken mit 11 Mädchen
und einem Jungen im Alter von 11 bis 14 Jahren neben dem Gardetanz ei-
nen Showtanz. Fertig geworden kurz aber genau passend zur Proklamation
am 15.11.08 zeigten sie diesen vor einem begeisterten Publikum. Mit
„Lollipop“ und selbstgenähten Kostümen (durch Edith Müller-Knieps)
zeigen sie ihren Spaß und ihre Begeisterung am tanzen.

Aber auch der Gardetanz erforderte viel Training und Fleiß. Allerdings kann
sich auch hier das tolle Resultat sehen lassen, diese Truppe braucht
sich vor keiner anderen in der gleichen Alterklasse zu verstecken. Mit einem
flotten Marsch in einer Länge von fast 3 1/2 Minuten zeigen sie, dass sich
das harte Training gelohnt hat.
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Wir wünschen allen
„Vill Spass an d’r Freud“
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Um die großen Funken für die Zukunft zu verstärken werden gerne neue
Tänzer und Tänzerinnen aufgenommen. Trainiert wird Donnerstags von
17.00 bis 18.00 Uhr im Ringener Bürgerhaus.

Funken in Aktion
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unseres Trainerinnenteams der kleinen, mittleren und großen Funken

Damit Sie, liebe Eltern, uns auch weiterhin unterstützen, uns weiterempfeh-
len und am wichtigsten, uns ihre Kinder anvertrauen möchte sich das Trai-
nerinnenteam vorstellen.

Andrea Hennig Edith Müller-Knieps
Carmen Ilius da Rocha

Vorstellung der Mitglieder
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Steckbrief I

Name: Andrea Hennig
Alter: 32 Jahre

Karnevalistisch, familiär vorbelastet:
Vater: Albert Zabbei,

1. Vorsitzender, Ex-Prinz 93/94, Ex-Bauer 03/04
Mutter: Annemie Zabbei, immer helfende Hand vor/hinter den Kulissen
Schwester: Sabine, einzig „Normale“ in dieser jecken Familie
Ehemann: Thorsten Hennig, Sitzungspräsident der KG
Kind: Lara Maria, Funkemariechen bei den kleinen Funken

Karnevalistischer Lebenslauf
1994: Eintritt in die KG und Funkemariechen Große Funken
2000 – 2002 Vorstandsmitglied (Beisitzerin) 
2003/04 Jungfrau Andrea I. im familiären Dreigestirn mit

Prinz Thorsten I. (Hennig) und Bauer Albert I. (Zabbei)

Steckbriefe
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SOLARTECHNIK        •        BRENNWERTTECHNIK        •        REGENWASSERNUTZUNG

MODERNE BADEZIMMER • ENERGIESPARSYSTEME • ZENTRALSTAUBSAUGERANLAGEN

Beratung

Planung

Lieferung

Ausführung

Kundendienst

53501 Grafschaft-Bengen  ·  Gimmiger Str. 73  ·  Tel.: 0 26 41/2 43 01  ·  Fax: 0 26 41/20 29 80
www.sanitaer-heizung-muench.de  ·  eMail: info@sanitaer-heizung-muench.de

Inh. Dipl. Ing. Bernd Münch

Axel Müller
�Ausführung sämtlicher Malerarbeiten

� moderne Raumgestaltung

� Fassadenbeschichtung

� Vollwärmeschutz

� Verlegung von Teppichböden

� Bausachverständiger für das
Malerhandwerk

� Ihr Fachmann bei Problemen mit Schimmel

� Begutachtung von Handwerksleistungen
beim Maler und angrenzende Gewerke

Peterstraße 18
53501 Grafschaft-Holzweiler
Telefon 0 26 41/35 94 41
Telefax 0 26 41/91 29 01
Mobil: 01 77/7 48 11 49

Malerwerkstätte · Meisterbetrieb
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Seit 2005 im Trainer- und Betreuerteam der kleinen, mittleren und großen Funken
Seit 2006 Vorstandsmitglied (Beisitzerin)
2008 die eigenen Tanzstiefel nach 15 Jahren an den berühmten

Nagel gehangen !

Steckbrief II

Name: Carmen Ilius da Rocha
Alter: 35 Jahre
Mutter: Lydia Ilius und immer gerne bereit zu helfen
Sohn: Marvin, Funke seit 2006 u. Tanzpaar 07/08
Tochter: Sina, Funkenmariechen seit 2006 
Ehemann: Manuel da Rocha und Helfer der KG

Karnevalistischer Lebenslauf
2007: Eintritt in die KG
Seit 2007 im Trainer- und Betreuerteam der kleinen, mittleren und großen Funken

Steckbrief III

Name: Edith-Müller-Knips
Alter: 42 Jahre

Karnevalistisch, familiär vorbelastet:
Vater: Josef Unkelbach,

Gründungsmitglied der KG und Prinz im Dreigestirn 1986
Mutter und Bruder „Die Normalen“ der Familie
Schwester: Ulrike Unkelbach-Müller, Prinzessin 90/91 und 91/92
Sohn: Daniel Müller, Kinderprinz 97/98
Tochter: Sarah Knipes, Funkenmariechen seit 2004 u. Tanzpaar 07/08 zu Ehren
von Papa
Ehemann: Jürgen Knieps, Bauer im Dreigestirn 07/08 und helfende

Hand im Hintergrund

Karnevalistischer Lebenslauf
1986 - 1990: Eintritt in die KG als Funkemariechen und Trainerin
1991 - 2003 Abgewandert zur Showtanzgruppe „Some Girls“ als Tänzer- und Trainerin
Seit 2004 Trainerin der kleinen, mittleren und großen Funken
Seit 2006 Vorstandsmitglied (Beisitzerin)
2007 - 2008 Trainerin der KG Elterngruppe „The Mama’s und Papa’s“

Steckbriefe
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Wo auch immer Sie die närrischen Tage verbringen: Die EVM wünscht Ihnen beste Stimmung und vor allem viel
Spaß. Genießen Sie die Zeit des Frohsinns und der Abwechslung vom Alltag. Die Energieversorgung Mittelrhein
GmbH gibt Ihnen dazu die nötige Energie.

Energieversorgung Mittelrhein GmbH • Ludwig-Erhard-Straße 8 • 56073 Koblenz • info@evm-koblenz.de • www.evm-koblenz.de

Wir machen’s Ihnen bequem.

,,Keine Frage.
Wir wünschen

tolleTage.‘‘
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11 närrische Gebote

Wie in jedem Johr han natürlich auch mir Elf –
Gebote neu verfasst, un die will ich üch jetz hee verkünde:

Im Namen der Ringener Prinzessin Sigrid  die I.

Verkünde ich Adjutantin Gaby folgende 11 Gebote für die Orte

Ringen, Bölingen, Beller und Eckendorf

1. Gebot

Die Prinzessin Sigrid die I. ordnet hiermit ihr Motto
für die Session 2008/2009 an:

Das Motto lautet : Mir sin wie me sin

2. Gebot

Prinzessin Sigrid die I. würd sich freue am 28.12.2008 im
Bürgerhaus zum Tollitätenempfang folgende Gäste begüßen zu können:

1. oser Bürgermeester Achim Juchem mit Gattin

2. de Ortsvorsteher Toni Palm mit Gattin

3. de Orstvorsteher Josef Krupp mit Gattin

4. 1.Beigeordnete Hermann- Josef Linden mit Gattin

5. 2.Beigeordnete Helga Dohmganz mit Gatten

6. und de 1. Vorsitzende der SPD-Grafschaft 

Günter Bach mit Gattin

Alle Närrinnen und Narren werden hiermit am 28.12.2008

ab 11:11 Uhr herzlichst zum Tollitätenempfang eingeladen.

Hierzu bittet Prinzessin Sigrid die I. den Vorstand der KG Ringener
Wendböggele um tatkräftige Unterstützung bei der Bewirtung.

Alle Tanzgruppen werden um Aufführung ihrer aktuellen Tänze gebeten.

3. Gebot

Ich Prinzessin Sigrid die I. bin jetzt an der macht un die Männer
sollen sich fügen und dat net nur in der Nacht.
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4. Gebot

Prinzessin Sigrid die I. bittet den Vorstand und die Garde sie bei allen
Aktivitäten Tatkräftig und Zahlreich zu unterstützen und zu begleiten.

5. Gebot

die Familien der Prinzessin, das Gefolge und die KG Ringener Wendböggele
werden verpflichtet das Haus der Prinzessin, der Adjutantin und der Hofda-

men dem Anlass entsprechend und dem Wohlgefallen aller zu schmücken

6. Gebot

Der Bürgermeister und die Beigeordneten der Gemeinde Grafschaft
werden verpflichtet an allen karnevalistischen Veranstaltungen

insbesondere der KG Ringener Wendböggele do zu sin !!!!!!!

7. Gebot

Alle Vereinsvorsitzenden und der Ortsvorsteher haben dafür Sorge
zu tragen das die Bürgerinnen und Bürger oben genannter Orte Prinzessin

Sigrid die I. und ihren Hofstaat tatkräftig  unterstützen.

8. Gebot

Prinzessin Sigrid die I. ordnet den Frauen an: ihre Männer während der
gesamten Session Freigang zu gewähren jedoch müssen die Männer ihren

Frauen absolute Bankvollmacht erteilen und sie auf Händen tragen.

9. Gebot

Prinzessin Sigrid die I. hat ab sofort das vorrecht alle Männer
in de Grafschaft und außerhalb zu Bütze!!!!
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10. Gebot

Prinzessin Sigrid die I. bittet alle Ortsansässigen Banken,
Geschäftsleute und alle Bürger sich bei Spenden für Kamelle, Strüßche und

Finanzen ob kene fall zurück zo haale.

Damit die Prinzessin oben genanntes Material an das närrische
Volk weitergeben kann. Weiterhin bittet sie dass die Eckendorfer Feuerwehr

im Rusemondachszuch die Wagenabsicherung der Prinzessin übernimmt.
Und dat der Kirchenchor und die Messdener und all Eckendorfer

die Spaß am Fastelovend han de Zoch bereichern.

11. Gebot

Prinzessin Sigrid die I. ernennt die Finkenstube in Bölingen zur Hofburg.

Prinzessin Sigrid die I.
mit Adjudantin Gaby,

mit Hofdame Brigitte und Phelomena,
den Pagen Alfred, Werner und Hermann

sowie unseren Privatchauffeur Uwe

un jetz wünscheme üch un os en super jeile zick 2008 /2009

Ein dreifach donnerndes

Ringen und Bölingen Alaaf
Beller und Eckendorf Alaaf

Ringener Wendböggele Alaaf
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Diverse Highlights im Jahr 2008

Landratsempfang 2008

Zu unserem 2 x 11 jährigen Jubiläum hatte die KG den Zuschlag zur Aus-
richtung des „Karnevalistischen Landratsempfangs“ durch unseren Landrat,
Dr. Jürgen Pföhler erhalten. Als Graf Dracula beehrte er am 05.01.2008
den „Ringener Gürzenich“ und freute sich über die tolle Organisation und
eine dem Anlass äußerst geschmückte Halle, die er besonders hervorhob.
Von „Nah und Fern“ eilten alle Tollitäten und Karnevalsvereine des Ahr -
kreises herbei, um dem „Blutsauger“ seine Aufwartung zu machen und um
Ihn im Austausch mit dem „Amtsschimmel 2008“ (Landratsorden) mit
ihren Sessionsorden und die Tollitätenorden zu schmücken. Ein besonde-
res Highlight war die Ehrung des RKK zum närrischen Jubiläum der KG.
Es war eine super Veranstaltung, die es gilt, zum 3 x 11 jährigen Jubiläum
nach Ringen, und damit in die Grafschaft zu holen.

Landratsempfang 2008

Prunksitzung 2008

Am 19.01.2008 war es soweit, die fast ausverkaufte Prunksitzung in der
Jubiläumssession der KG startete pünktlich im Ringener Gürzenich.
Sitzungspräsident Thorsten Hennig führte durch Programm, welches weit
über 5 Stunden Höhepunkt auf Höhepunkt  folgen lies. Gleich zu Beginn
folgte ein mitreißender Einmarsch des Elferrats der KG, der kleinen, mittle-
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ren und großen Funkentruppe sowie der Funkengarde und dem Dreigestirn
2008 Prinz Dieter I. (Koos), Jungfrau Berti I. (Ahrend) und Bauer Jürgen I.
(Knieps) mit ihrem Adjutanten Georg (Laux), dem Ehrenadjutanten Willi
(Hoffzimmer) und den Hofdamen begleitet durch die KG Blaue-Funken-Ar-
tillerie Eschweiler e.V. 1928 aus Eschweiler mit Trommelcorps, Spielmann-
zug, Tanzgarden. Die Bühne wurde damit einer ersten Belastungsprobe
unterworfen, schunkelten doch ca. 140 – 150 Teilnehmer darauf. 

KG Blaue-Funken-Artillerie Eschweiler e.V. 1928

Die kleinen, mittleren und großen Funken zeigten unter Szenenapplaus
ihre neu einstudierten Tänze. Das Funkentanzpaar Sarah (Knieps) und Mar-
vin (Ilius da Rocha) und die Funkengarde, die zum letzten Mal Ihr können
Gardetanz zeigten, wurde vom Publikum begeistert aufgenommen.
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Dann kam sensationell die flotte „Liselotte aus Köln“ (alias Joachim Jung)
zum in den Saal und hatte auch mit dem Sitzungspräsidenten kein
„Pardon“, nahm Sie doch jeden auf die Schippe und bezog das ganze
Publikum aktiv ein. Ebenso begeisterten „Schüppenstiehls Mattes“
(alias Gegor Sebastian) aus Walporzheim, die Funkeneltern „The Mama´s
and the Papa´s”, die AKG mit Dreigestirn, Funken und Elferrat und der
„Mann für alle Fälle“ bevor die Ringener Perlen“ den Ringener Gürzenich
mit ihrem Auftritt in ein brodelndes Fass verwandelten.

Funkengarde

Im Anschluss hielten die Bölinger Möhnen zu den Klängen von „Sister Act“
und die Tanzgruppe „Salt and Pepper“ die Stimmung hoch, bevor die
Showtanzgruppe der KG (die Funkengarde) den Saal mit ihrem Auftritt
fast überkochen lies. Die „Godesberger Junge“ schafften es dann mit
vielen Zugaben, dem Publikum und allen auf der Bühne einen krönenden
Abschluss zu geben. Alle waren sich einig, das dies eine der besten
Sitzungen der KG war, an der Sie sich aber 2009 messen lassen muss.

Kinderkarneval 2008

Der Kinderkarneval, moderiert von Häuptling Thorsten für die leider
erkrankte Sitzungspräsidentin Lena Fritsche, war für den Karnevalnachwuchs
ein Nachmittag mit Spaß an der Freud. Nach dem Festauftakt mit 
lustigen Spielen zeigten erst der eigene Funkennachwuchs sein Können.
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Auch die Funkengarde ließ sich nicht lange bitten und zeigte den Kleinen ihre
schmissigen Tänze. Befreundete Vereine machten der KG aus Nah und Fern
ihre Aufwartung und brachten ebenfalls den eigenen Funkennachwuchs mit.
Ebenfalls machten diverse Kindertollitäten ihre Aufwartung und bereicherten
das abwechslungsreiche Pro-
gramm. Ein Luftballonkünstler
brachte die großen und kleinen
Gäste mit kreativen Tierschöpfun-
gen zum Staunen. Einen tollen
Abschluss wurde durch den Show-
tanz der „Dancing Diamonds“ so-
wie die Kostümprämierung erzielt.
Die Veranstaltung wurde wie in den
vergangenen Jahren sehr gut ange-
nommen und ist damit ein fester Bestandteil für den Grafschafter Kinder -
karneval. Wir freuen uns bereits jetzt auf die vielen junge Gäste, die wir
hoffentlich für unsere Funkengruppen sowie als Nachwuchskarnevalisten
der KG für uns begeistern und gewinnen können.

Karnevalszoch 2008

Bei teilweise eisigem Wind, aber strahlendem Sonnenschein (man nennt
es auch „Dreigestirns-Wetter“) am Karnevalssonntag hieß es um

Fünkchen in Action
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14:11 Uhr wieder, „De Zoch Kütt“. Der närrische und bunte Lindwurm
wurde dank der Jubellaune, der Phantasie aller Teilnehmer zu einem
Erlebnis für die Zuschauer. Mehr als 500 kostümierte Jecken und fast 30
Zugnummern mussten sich den Weg durch Ringen erkämpfen, da der Zoch
äusserst besucht war. Hier geht auch ein besonderer Dank an alle
Teilnehmer, ohne die wir in Ringen keinen so tollen Karnevalszoch auf die
Beine stellen können. Im Anschluss wurde noch lange ausgelassen bei
mehr oder weniger wärmenden Getränken  eine heiße  After-Zoch-Party
in der Ringener Sporthalle gefeiert.

Helferfest 2008

Nach 2006 hatte er Vorstand der KG erneut zum Helferfest für alle unsere
tatkräftigen Helfer und Gönner, die zum Gelingen der Veranstaltungen
beigetragen haben, am 07.06.2008 eingeladen. Bei guter Stimmung
wurde gegrillt und gefeiert. Für die Fußballfans war zur EM 2008
auch bestens vorgesorgt, konnten Sie doch ihrem liebsten Hobby ,
den Fußball, mit vielen Fans nachgehen.

Wendböggelefest 2008

Fest gebucht im Terminkalender gehört das letzte Wochenende im August
traditionell der Ringener KG zur Durchführung des traditionellen „Wendbög-
gelefest“. Die Entscheidung, unser Sommer- und Kinderfest am und
überwiegend im Ringener Bürgerhaus durchzuführen hatte sich in 2007
so bewährt, das wir uns  dazu auch in 2008 entschieden hatten.

Am Eröffnungssamstag bei frisch gezapftem Bier, allerlei deftigen
Schmankerl kamen viele Gäste, um mit uns zusammen einen fröhlichen
Abend zu verbringen. Die  abendliche Tombola war, man mag es kaum
erwähnen, wie immer ein voller Erfolg. Als Garant beim Verkauf der
Lose hat sich, wie kann es anders sein, unser Albert hervorgetan. 

Am Sonntag haben uns bei einem tollen Wetter sehr viele Grafschafter
Bürger sowie zahlreichen Vereinen anwesend, um an diesen herrlichen
Tag mit uns zu fröhlich und ausgelassen zu feiern.
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Raumausstattung
Reuter

Raumausstatter-Meisterbetrieb

Nähatelier

und Polsterwerkstatt

Wir liefern und

montieren komplette

Innendekorationen

und beziehen Polstermöbel

Adenbachhutstraße 5
53474 Ahrweiler

Telefon (0 26 41) 3 44 37
Telefax (0 26 41) 3 44 18

E-Mail: raumausstatter_reuter@t-online.de

Textil-Groß- und Einzelhandel
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Die Windbeutel, pardon, natürlich die Wendböggel wurde in diesem Jahr,
dank des großen Besucherstroms, alle an die Frau und den Mann gebracht.
Und auch mit Lust und Genuss verzehrt. Hier möchten wir uns auch bei
all den fleißigen und treuen KG Helfer/-innen, die tolle Torten und Kuchen
gespendet haben, bedanken. Die sonntägliche Wendböggel-Tombola mit
vielen attraktiven Preisen war wieder einmal der Höhepunkt des Tages.

Wendböggelefest 2008
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Sessionseröffnung 2008/2009

Am 15.11.2008 wurde im Ringener Bürgerhaus der Einstieg in die fünfte
Jahreszeit zünftig eingeläutet. Zur ungewöhnlichen Uhrzeit ( 19:30 Uhr) rief
der Sitzungspräsident Thorsten Hennig im vollbesetzten Ringener Bürger-
haus zum Einmarsch und seinem Ruf folgten die kleinen, mittleren und
großen Funken, die Damenfunken der KG, der Vorstand der KG und zum
Abschluss das Ringener Dreigestirn 2008 Prinz Dieter I. (Koos), Jungfrau
Berti I. (Ahrend) und Bauer Jürgen I. (Knieps) mit ihrem Adjutanten Georg
(Laux), dem Ehrenadjutanten Willi (Hoffzimmer) und den Hofdamen. Nach
der Begrüßung zahlreicher Ehrengäste sowie aller Karnevalsgesellschaften
aus dem Stadtgebiet Bad Neuenahr-Ahrweiler wurden zum Auftakt
der Session die neuen und herrlich einstudierten Tänze aller rot-weißen
Funkengruppen zum Vergnügen der Zuschauer dargeboten. Im Anschluss
bedankte sich das scheidende Dreigestirn bei allen, die Sie jeglicher
Form unterstützt hatte, insbesondere jedoch bei beiden Adjutanten und
den Gattinnen der „Fünf“ mit Blumen und Geschenken.

Verabschiedung
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Beim Publikum bedankten Sie sich mit einem Auftritt der „Bachemer Mer-
le“. Sie selbst wurden durch die Ringener Perlen mit einem Auftritt über-
rascht. Nach der Übergabe des närrischen Zepters an Albert Zabbei war es
dann langsam soweit. Pünktlich um 22:11 Uhr marschierten die großen
Funken der KG, die Damenfunken der KG sowie der Vorstand in den Saal
ein.Der 1. Vorsitzende A. Zabbei gab das Kommando „Licht aus“ und im
Schein von Teelichtern und andern Hilfsmitteln wandelten 3 verhüllte Ge-
stalten durch die Reihen des vollbesetzten Bürgerhauses. Es ging eine Ge-
raune durch den Saal, wer konnte nur unter den Säcken sein???? Auf der
Bühne angelangt wurde das Geheimnis gelüftet.

Prinzessin Sigrid I. mit Adjutantin Gabi und Hofstaat

Der Applaus brandete auf, als eine Verhüllung nach der anderen sein Ge-
heimnis preisgab und sofort begeistert und jeck in die Menge jubelten. Der
1.Vorsitzende der KG proklamierte voller Stolz Sigrid I. (Mücke) aus Ecken-
dorf zur Prinzessin der KG für die Session 2008/2009. Ihr zur Seite wurden
enthüllt Adjutantin Gabi (Blum) und Hofdame Brigitte (Neukirchen). Als
vierte im Bunde wird unsere Sigrid I. durch Hofdame Phelomena (Visang)
unterstützt. Damit die holden Weiblichkeiten nicht auf sich gestellt sind,
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Land-, Garten- und 

Forstgeräte
Landskroner Straße 118

53501 Grafschaft-Leimersdorf

Telefon 0 26 41/2 44 77 • Telefax 0 26 41/2 13 15
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werden Sie von ihren staatsen Ehemännern als schmucke Offiziere und
dem Security-Man begleitet. Voller Stolz und Spaß an der Freud erklärte Sie,
wie sehr Sie sich auf diesen Tag gefreut habe. Und ordnete auch gleich ihr
Motto für die Session 2008/2009 an: „Mir sin wie mir sin.“ Zu Ehren der
neuen Tollität führten erst die großen Funken und dann die Damenfunken
ihre extra für diesen Anlass einstudierten Gardetänze auf und ließen die
Bühne und das Publikum vor Frohsinn und Tanzlaune erbeben. Im An-
schluss verlas Adjutantin Gabi die 11 Gebote der Prinzessin (der geneigte
Leser wird diese in der Sessionsschrift wiederfinden).

Nach einem waren Ordensregen für den Vorstand und die Tanzgruppen der
KG gab es für alle Anwesenden kein Halten mehr, alle wollten auf die Büh-
ne um unserer Prinzessin Sigrid I. und ihrem Hofstaat zu gratulieren. Allen
voran Ortsvorsteher Toni Palm und die 2. Beigeordnete Helga Dohmganz,
die beide die Glückwünsche der Gemeinde überbrachten und sich freuten,
das es eine Prinztessin aus Eckendorf sei. Frei nach dem Motto: „Wir sind
alles jecke Grafschafter“. Aber auch zahlreiche ortsansässige Vereine sowie
die befreundeten KG’s aus dem Umland drängten auf die Bühne, um zu
gratulieren und Orden zu verleihen. Es wurde noch lange bis in die frühen
Morgen hinein gefeiert, geschunkelt, getanzt und gelacht. Und alle waren
sich einig, dies war wieder eine tolle und spannende Proklamation.
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Funktion Vorname, Name Anschrift Telefon / Fax 

1. Vorsitzender Albert Zabbei In den Gärten 2
53501 Ringen 02641 / 27252 

2. Vorsitzender Olaf Fritsche Seeliger Hof 4
53501 Bölingen 02641 / 9050494

Schriftführer/PW Dieter Koos Elligstr. 17
53501 Bölingen 0163 / 2190450

Kassierer Hartmut Wildenhain In den Gärten 18
 53501 Ringen

02641 / 21335
Fax: 79822

Sitzungspräsident Thorsten Hennig Rheinbacherstr. 30
53501 Ringen 02641 / 206523

stv. Schriftführerin Eva-Maria Sontag Landskronerstr. 13
53501 Oeverich 02641 / 21258

stv. Kassiererin Edith Müller-Knieps In den Gärten 23
53501 Ringen 02641 / 203297

Beisitzerin Siglinde Ahlemann Assbachstr. 1
53501 Ringen 0173 / 7700567

Beisitzer Jürgen Ahlemann Assbachstr. 1
53501 Ringen 0173 / 7700567

Beisitzer Andrea Hennig Rheinbacherstr. 30
53501 Ringen 02641 / 206523

Beisitzer Detlef Hennig Königsbergstr. 3
53474 Bad Neuenahr 0160 / 2968126

Beisitzer Wilhelm Hoffzimmer Lindenstr. 6
53501 Bengen 02641 / 21708

Vorstandsmitglieder
KG Ringener Wendböggele 2008/2009
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Vorstand

Vorstand der KG Ringener Wendböggele e.V. 2008/2009
Vordere Reihe: Kassierer Hartmut Wildenhain, Schriftführer Dieter Koos, 1. Vorsitzender Albert Zabbei,
2. Vorsitzender Olaf Fritsche, Sitzungspräsident Thorsten Hennig,
Mittlere Reihe: Besitzer/in Carmen Ilius da Rocha, Siglinde Ahlemann, Andrea Hennig,
Edith Müller-Knieps, Willi Hoffzimmer, Detlef Hennig,
Hintere Reihe: Jürgen Ahlemann, Jürgen Wilms
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 allen, die uns mit ihrer Anzeige in dieser Festschrift unterstützt haben,

 allen närrischen Freunden und Gönnern, die durch jegliche Spenden die

 Arbeit des Vereins zur Erhaltung des Brauchtums beigetragen haben,

 allen freiwilligen Helfern, ohne die unsere Veranstaltungen nicht durchführbar

wären,

 allen Aktiven für ihre ehrenamtliche Mitarbeit über das ganze Jahr hinaus,

 allen, die uns seit vielen Jahren die Treue gehalten haben.

Sie liebe Leser und „Wendböggele's“ möchten wir bitten, bei Ihren Einkäufen,

Bestellungen und Aufträgen unsere Inserenten dieser Festschrift zu berücksichtigen.

Danke.

Impressum:
Herausgeber: KG Ringener Wendböggele e.V.

In den Gärten 2

53501 Grafschaft

Kontakt: kg-ringener-wendboeggele@freenet.de

Redaktion: Dieter Koos, Edith Müller-Knieps, Andrea Hennig, u.a.

Werbung: Albert Zabbei

Fotos: Von vielen Freunden der KG zur Verfügung gestellt

Gestaltung

und Druck: UBG · Egermannstr. 2 · 53359 Rheinbach

Wer nichts arbeitet, macht keine Fehler! In diesem Sinne:
Sollten sich in dieser Sessionsschrift Fehler eingeschlichen haben, so sind dies

natürlich keine absichtlichen Fehler, sonder in einer Anwandlung von Arbeitseifer

entstandene. Dem ein oder anderen geneigten Leser wird es aber sicherlich Freude

bereiten, uns bei der zukünftigen Vermeidung von Fehlern zu unterstützen :).

Herzlichen Dank
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LVM Versicherungen unterstützen

Bedarfsgerechte Vorsorge braucht fachkundige Beratung.  
In unserem Servicebüro erhalten Sie beides:

LVM-Servicebüro 

Telefon




